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VOM BARRI KOMMA MÌR ARÀ 
 

« La chanson marcaire dans la vallée de Munster » , p. 80  
collectage Gérard LESER et Eugène MAEGEY 

 

 
 
1) Vom Barri komma mìr arà 
Wann üss dr Not éich halfa 
S’hät dìs Johr zìmlig Füatter ga 
Drum wann mr d’Mìlich welfler ga  
Refrain :  
Vo Gartla, Rotabàch, Breitzosa 
Và Bàllfìrscht, Schaffertàl, Schmàrgélt un Frànkatàl 
Do komma mìr do komma mìr 
Un brìnga welfli Mìlich dìr. 
 
2) Sechs Pfannig koscht d’r Lîter nur 
Dàs sìn nà làng ke Zehne 
D’r Schàng brìngt se eich à die Teer 
Éhr brüche nét zàm Hüs herfér 
Refrain 
 
3) Ar steht nìt sìcher dümmedéck 
D’r Roim àm àndere Morje 
M’r sàje ’s ni ar gloiwes nét 
M’rhan a Màss wo’s nienetz gét 
Refrain 
 
4) Se ìsch gawéss Bazillerein 
Un rein vàm Hellerunzer 
’S ésch Mìlich và d’r Küehj allein 
Die bescht kommt hàlt và Gartlesrain 
Refrain 
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5) Jetz àwer wann m’r wéder geh 
D’r Blassi ìsch àm kalwere 
Bim Starn word’s o làng némm geh 
Die Blüemi ìsch fréschmalkig gsé 
Refrain 
 
Texte écrit vers 1903 par Jean Wahler 
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